
 
 
P R E S S E M I T T E I L U N G  

 
Granges-Paccot, 26. September 2017 

 
Terroir Fribourg bedauert den Entscheid der Hochschule für Wirtschaft Freiburg (HSW-FR), wonach 

das Unternehmen Subway mit der Verpflegung beauftragt worden ist. Eines der Hauptprobleme liegt in 

der Tatsache, dass Subway die Sandwiches mit importiertem Brot zubereitet. Terroir Fribourg hat 

seine Mitglieder sowie verschiedene lokale Akteure der Bäckereibranche kontaktiert und ist überzeugt, 

dass mit einem Freiburger Betrieb, der lokale Rohstoffe verarbeitet, eine Lösung hätte gefunden 

werden können. 

 

Importiertes Brot für die HSW-FR – eine Fahrlässigkeit! 
 

Wie von einigen Medien berichtet, hat die HSW-FR das Unternehmen Subway mit der Verpflegung beauftragt. 

Diese Ankündigung während der Genusswoche ist von der Vereinigung Terroir Fribourg, die als Sprachrohr 

der Landwirtschafts- und Bäckereibranche agiert, mit Befremden aufgenommen worden. Nach mehreren 

Diskussionen mit Mitgliedern von Terroir Fribourg sowie lokalen Akteuren der Bäckereibranche erachtet 

Terroir Fribourg diese Angelegenheit als sehr bedauerlich. Zahlreichen Kontaktnahmen zufolge kann Terroir 

Fribourg bekräftigen, dass diverse in der Branche aktive Freiburger Unternehmen gerne ein Angebot 

eingereicht und die von der HSW-FR definierten Kriterien durchaus erfüllt hätten. 

 

Die Ausschreibung beinhaltete eine Zwischenverpflegung und nicht eine Gemeinschaftsverpflegung. Das 

Mandat wurde dem Unternehmen Subway erteilt, dem einzigen Unternehmen, das im Rahmen der öffentlichen 

Ausschreibung ein Angebot unterbreitet hatte. Gemäss unseren Informationen zählte zu den Auswahlkriterien, 

die Einrichtung am Abend und am Samstag nutzen und günstige Preise anbieten zu können. Terroir Fribourg 

bedauert, dass die Branche zum Zeitpunkt der Veröffentlichung der Ausschreibung nicht kontaktiert wurde. 

 

Terroir Fribourg wünscht, dass sich eine solche Situation nicht wiederholt und hofft, dass sich die kantonalen 

Stellen, die als Beispiel vorangehen sollten, bei der Vergabe künftiger Mandate weitsichtiger zeigen werden. 

Terroir Fribourg erinnert daran, dass sich die verschiedenen Berufs- und Verkaufsförderungsverbände für eine 

Diskussion zu dieser Thematik gerne zur Verfügung stellen. 

 

Für weitere Informationen 
 

Direktor Terroir Fribourg 

Pierre-Alain Bapst: 026 467 30 31 / pierre-alain.bapst@terroir-fribourg.ch  
 

 
Informationen zu Terroir Fribourg 

 Die 1999 gegründete Vereinigung zählt rund 120 Einzelmitglieder und etwas über 70 Kollektivmitglieder. 

 Terroir Fribourg ist eine privatrechtliche Vereinigung, welche Akteure der Landwirtschaft, der Produktion, 

des Handwerks sowie des Vertriebs von Lebensmitteln aus dem Kanton Freiburg umfasst. 

 Ziel der Vereinigung ist es, geeignete Massnahmen für die Förderung von Qualitätsprodukten der 

Freiburger Landwirtschaft zu ergreifen, zu koordinieren und zu unterstützen. 

mailto:pierre-alain.bapst@terroir-fribourg.ch

